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A wie… 
 
Aller Anfang ist schwer 
Mit dem Eintritt in den Kindergarten beginnt für Eltern und Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Für 
viele Kinder bringt er oft die erste Trennung von den Eltern mit, in eine ungewohnte, oft laute 
Umgebung. Die Kinder benötigen Zeit, um die Rituale und den Rhythmus kennen zu lernen. Um Ihnen 
und Ihrem Kind diesen Schritt zu erleichtern, ist es notwendig, dass Sie und wir zusammenarbeiten. 
Ein offenes Miteinander ist wichtig, um Ihrem Kind eine schöne und glückliche Zeit zu ermöglichen. 
Jedes Kind hat eine individuelle Eingewöhnungszeit. Auch Eltern fällt es nicht leicht, sich von Ihrem 
Kind zu trennen. Sie übertragen für einen bestimmten Zeitraum die Verantwortung der Betreuung 
und Förderung für Ihr Kind an das pädagogisch ausgebildete Personal. Um dem Kind den Abschied zu 
erleichtern, ist es wichtig ihm zu erklären, wann Sie es abholen und dass Sie sich auf das Wiedersehen 
freuen. Verabschieden Sie sich jedoch kurz und schmerzlos.  
 
Abholberechtigte Personen 
Nur die Erziehungsberechtigten, das sind in der Regel die Eltern, sind befugt, ihre Kinder im 
Kindergarten abzuholen. Jede andere Person, verwandt oder nicht verwandt, benötigt die Erlaubnis 
durch mindestens eine erziehungsberechtigte Person. Das benötigte Formular, die 
Einverständniserklärung „Abholen anderer Personen“ befindet sich im Anmeldeformular der Stadt 
Trochtelfingen. Soweit nicht anders geregelt, wird das Kind auch nur an diese Personen übergeben. 
Die ErzieherInnen der Gruppe müssen vorab darüber in Kenntnis gesetzt werden, falls eine Änderung 
besteht. Uns ist bekannt, dass Kinder unter 12 Jahren nicht berechtigt sind, ein Kindergartenkind 
abzuholen. 
 
Abholen 
Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich ab. Kinder haben sonst Angst, die Eltern hätten sie vergessen. Die 
gewählten Buchungszeiten müssen eingehalten werden 
(Halbtagesplatz bis zu 30 Wochenstunden, Ganztagesplätze mit 35 Wochenstunden oder 40 
Wochenstunden). 
 
Abholzeiten 
Die Abholzeiten richten sich nach den jeweiligen Buchungsstunden. Um eine ungestörte Spielzeit für 
die Kinder zu gewährleisten, bieten wir folgende Zeiten an: 
 Erste Abholzeit ist um 12:00 Uhr.  
 Nach der Mittagspause (12:00 Uhr bis 12:30 Uhr - Zeit, in der die Kinder, die ein Mittagessen 

einnehmen nicht von abholenden Kindern gestört werden sollen) dürfen die Kinder bis 15.30 Uhr 
flexibel abgeholt werden. 

 
Abhol-Listen 
Für die Sonnenscheinkinder hängt die Abhol-Liste im Windfang aus. Wird Ihr Kind nach 12:30 Uhr 
abgeholt, tragen Sie sich bitte ein, um wie viel Uhr Sie Ihr Kind abholen werden. Die Liste für die 
Regenbogenkinder hängt im ersten Stock an der Glasscheibe zum Eintragen aus. 
 
Alleine nach Hause gehen 
Wenn Sie der Meinung sind, dass Ihr Kind auch alleine den Nachhauseweg antreten kann, benötigen 
wir von Ihnen eine schriftliche Einverständniserklärung. 
Diese Erklärung finden Sie im Aufnahmeschreiben der Stadt Trochtelfingen. 



 

 4 

Allergien 
Falls Ihr Kind an Allergien oder Lebensmittelunverträglichkeiten leidet, die besondere 
Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme erfordert, teilen Sie uns dies bitte beim Anmelden Ihres Kindes 
im Schreiben der Stadt Trochtelfingen (Aufnahmeformular) mit. Entwickelt Ihr Kind nach Aufnahme 
Allergien oder Lebensmittelunverträglichkeiten, nehmen Sie mit uns umgehend Kontakt auf, indem 
Sie uns mündlich und schriftlich über den Gesundheitszustand Ihres Kindes informieren. 
 
Alter 
In unserem Bewegungskindergarten betreuen wir Kinder im Alter von zwei Jahren bis zur Einschulung. 
 
Altersspezifische Aktivitäten 
Zusätzlich finden in unserem Kindergarten altersspezifische Aktivitäten statt. An verschiedenen 
Wochentagen finden bestimmte Angebote wie Singen-Bewegen-Sprechen, Schwimmen, 
Bewegungsangebote in der Eingangshalle im Kindergarten oder in der Schulturnhalle auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite neben der Grundschule, Spaziergänge, Naturtage und Vorschule 
für die Vorschulkinder, statt. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass Sie uns mitteilen, wenn Ihr Kind an 
einem dieser Vormittage nicht in den Kindergarten kommt. 
 
Ankunft und Anwesenheit 
Bitte bringen Sie Ihr Kind nach Möglichkeit in der Sonnenscheingruppe (Kinder im Alter von zwei bis 
vier Jahren) bis 9:00 Uhr und in der Regenbogengruppe (Kinder im Alter von vier Jahren bis 
Schuleintritt) bis 8:30 Uhr in den Kindergarten. 
 
Aufnahme 
Bei dem Ausfüllen der Formulare der Stadt Trochtelfingen entscheiden Sie sich für einen 
Kindergartenplatz. Hier stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten von Halbtages- und 
Ganztagesplätze zur Verfügung. Mit Ihrer Entscheidung legen Sie sich für ein Kindergartenjahr fest.  
 
Aufnahmebogen 
In dem Aufnahmebogen werden wichtige Informationen schriftlich festgehalten, wie z.B. Angaben 
über das Kind, Telefonnummern, Anschrift des Hausarztes, Angaben über die Erziehungsberechtigen, 
Überstandene Krankheiten und Impfungen. 
 
Aufnahmedatum/Aufnahmegespräch 
Sie können Ihr Kind ganzjährig bei uns anmelden. Je nach Aufnahmekapazität können wir Ihr Kind zu 
Ihrem gewünschten Datum aufnehmen. Vereinbaren Sie mit uns ein Aufnahmegespräch. In diesem 
Gespräch gehen wir gemeinsam den Aufnahmeantrag der Stadt Trochtelfingen durch und Sie haben 
die Möglichkeit die Einrichtung anzuschauen, das Team kennenzulernen und Fragen zu stellen. 
 
Aufsichtspflicht 
Wenn Sie Ihr Kind in unsere Einrichtung bringen und einem/einer ErzieherIn der entsprechenden 
Gruppe „übergeben“, so tragen wir, das Personal, die Verantwortung bezüglich der Aufsichtspflicht 
gegenüber Ihres Kindes. Diese besteht solange, bis Ihr Kind wieder an Sie oder eine andere 
abholberechtigte Person durch einen Erzieher/eine Erzieherin übergeben wird. Bei Veranstaltungen, 
Eltern- Kind-Aktivitäten, gemeinsam mit den ErzieherInnen, tragen die Eltern oder die von den Eltern 
beauftragten erziehungsberechtigten Personen die Aufsichtspflicht. 
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Ausbildungsort 
Unsere Einrichtung ist auch ein Ausbildungsort. Es werden Praktikanten und Praktikantinnen aus 
unterschiedlichen Schulen fachlich angeleitet. 
 
Aushänge 
Im Eingangsbereich finden Sie an der Pinnwand alle gruppenübergreifenden Informationen. Wir 
bitten Sie, diese aufmerksam und regelmäßig zu lesen, damit Sie über Termine, Aktivitäten, 
Veranstaltungen usw. Informiert sind. 
 
Ausflüge 
Wir unternehmen gelegentlich Ausflüge bzw. Spaziergänge mit den Kindern. 
Diese können auf Gruppenebene, oder aber auch mit allen Kindern der Einrichtung stattfinden. 
Manchmal ergeben diese sich spontan, so dass sie vorab nicht an der Pinnwand bekannt gegeben 
werden. 
 
Ärztliche Bescheinigung 
Die ärztliche Bescheinigung nach §4 des Kindertagesbetreuungsgesetzes und nach den Richtlinien 
über die ärztliche Untersuchung muss am ersten Kindergartentag Ihres Kindes schriftlich von Ihrem 
Arzt ausgefüllt unserer Einrichtung vorliegen. 
 
 
 

B wie… 
 
Badesachen 
Kinder ab vier Jahren gehen einmal wöchentlich mit einer externen Schwimmlehrerin in das 
Schwimmbad gegenüber dem Kindergarten. 
Im ersten Jahr wird Ihr Kind mit Spaß und Spiel an das Element Wasser gewöhnt. Das letzte 
Kindergartenjahr wird Ihrem Kind das Schwimmen beigebracht und kann das Seepferdchen Abzeichen 
absolvieren.  
 
Mitbringen sollte Ihr Kind in einer Schwimmtasche: 

 Badehose oder Badeanzug 

 Handtuch 

 aufgeblasene Schwimmflügel oder Schwimmgürtel 

 evtl. Badeschuhe  
Beschriften Sie alle Badeutensilien Ihres Kindes. 
 
Basteln 
Wir haben schon oft erfahren müssen, dass der Kindergarten für einen Ort gehalten wird, an dem 
man täglich bastelt. Unsere pädagogische Arbeit ist so vielfältig, dass sie nicht ausschließlich an 
kreativen Angeboten gemessen werden kann. 
 
Benachrichtigung 
Wenn Ihr Kind den Kindergarten nicht besucht, weil es krank ist, einen Ferientag einlegen will oder 
ähnliches, teilen Sie uns dies bitte telefonisch bis 9:00 Uhr mit. Dadurch können wir den Tag besser 
planen und müssen uns zudem keine Sorgen um Ihr Kind machen. 
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Beobachtung/Dokumentation 
Die Kinder werden in ihrer gesamten Kindergartenzeit von uns pädagogisch begleitet. Um ihre 
Entwicklung (Stärken und Schwächen) zu erkennen, beobachten wir die Kinder und halten dies 
schriftlich in den Beobachtungsbögen fest. Diese dienen dem Wohle Ihres Kindes und sind eine 
Grundlage für die Gespräche mit Ihnen. Durch den Betreuungsvertrag erhalten wir von Ihnen die 
Erlaubnis, die Entwicklung Ihres Kindes zu dokumentieren. Nur die Erziehungsberechtigten erhalten 
in die Bögen Einblicke. 
 
Beschriften 
Taschen, Vesperdosen, Trinkflaschen, rutschfeste Socken, Wechselwäsche, Gummistiefel, 
Matschhose, Matschjacke, Kopfbedeckung, Sonnencreme, Badeanzug, Schwimmhilfen, Handtuch, 
Badeschuhe, Schneeanzug, Handschuhe, Mütze, Turnschläppchen, …. Einfach alles, was Ihr Kind in 
unserer Einrichtung mitbringt, bitte immer mit Namen kennzeichnen. 
 
Bestätigung 
Ihr Kind braucht Bestätigung. Loben Sie Ihr Kind für seine Arbeiten (Basteln, Malen…). 
 
Bestellung eines Mittagessens 
Die Bestellung eines Mittagessens des Lieferanten erfolgt ausschließlich über die Bestell-Listen oder 
das Personal des Kindergartens. Nähere Informationen unter  
„M wie Mittagessen“. 
 
Betreuungszeiten 
Unsere Öffnungszeiten sind von  
Montag bis Donnerstag  07:30 Uhr bis 16:00 Uhr und am  
Freitag von    07:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
 
Halbtagesplatz: 
Bis zu 30 Stunden: Mo -Do 07:45 Uhr -13:45 Uhr und Fr. 07:45 Uhr 13:00 Uhr. 
 
Ganztagesplatz: 
Bis zu 35 Stunden im Rahmen der gesamten Öffnungszeiten. 
Bis zu 40 Stunden sind die gesamten Öffnungszeiten. 
 
Mittagspause:   
12:00 Uhr bis 12:30 Uhr Essenszeit. In dieser Zeit ist keine Abholung Ihres Kindes möglich. 
 
Betreuungsvertrag/Vertrag der Stadt Trochtelfingen 
Vor Beginn des Kindergartenbesuches muss der Betreuungsvertrag von den Erziehungsberechtigten 
ausgefüllt und unterschrieben werden.  
Die Erziehungsberechtigten verpflichten sich mit der Unterzeichnung des Vertrages, die Ordnung der 
Einrichtung der Kinder einzuhalten.  
Der Vertrag wird am ersten Kindergartentag des Erziehers oder der Erzieherin auf Vollständigkeit 
überprüft. 
 
Eine altersentsprechende Gesundheitsvorsorge (ärztliche Bescheinigung) muss zum ersten 
Kindergartentag vorliegen. 
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Bewegung 
Seit 2009 sind wir ein anerkannter zertifizierter Bewegungskindergarten. Die Bewegungserziehung ist 
ein wichtiger Schwerpunkt unserer Einrichtung. Ein Kind, das sich vielseitig und ausgiebig bewegt, 
nimmt seinen Körper und die Umwelt besser wahr. Es kann körperliche Fähigkeiten besser 
einschätzen, wahrnehmen und weiterentwickeln. Des Weiteren fördert die Bewegung die Intelligenz 
eines Kindes. Bewegung findet in unterschiedlichen Situationen und Bereichen statt: 

 Während des Freispiels im und um den Kindergarten (Garten) und Umgebung 

 Auf Spaziergängen 

 Auf den Spielplätzen in der Nachbarschaft und Wasserspielplatz 

 In der Turnhalle in angeleiteten, freien und gezielten Bewegungsstunden 

 In der Schwimmhalle bei der Wassergewöhnung und im Schwimmkurs 

 Beim Singen-Bewegen-Sprechen 

 Beim Spielen im Wald 

 In rhythmisch-musikalischen Aktivitäten 

 In angeleiteten Bewegungsgeschichten 

 Beim Treppensteigen 

 Bewegung findet immer und überall statt. 
 
Bildung/Bildungsauftrag 
Der Bildungsauftrag unseres Bewegungskindergartens ist ein Teil als familienergänzende Institution. 
Es wird eine ganzheitliche Unterstützung des Handlungs-, Bildungs-, Leistungs- und Lernfähigkeit 
angeboten. Spielerische Erarbeitung von Fähigkeiten und Fertigkeiten, die Unterstützung des 
kindlichen Forschungsdrangs und der Lust am Experimentieren, sowie eine kindgerechte 
Wissensvermittlung sind Bestandteile unserer praktischen Umsetzung des Bildungsauftrags. Kinder 
lernen durch aktive Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt, durch das Spiel, die Sprache, die 
Bewegung, durch soziale Kontakte mit all ihren Sinnen. Dieser ganzheitliche Ansatz ermöglicht dem 
Kind, vielfältige Erfahrungen zu sammeln und es in seinen Handlungskompetenzen zu unterstützen, 
was sich positiv auf seine Persönlichkeitsentwicklung auswirkt. 
 
Bildungsdokumentation 
Das Portfolio ist ein „Ordner des Hafens“. Dieser Ordner beinhaltet alles, was Ihr Kind im Laufe der 
Kindergartenzeit erfahren, erlebt, gelernt oder gebastelt hat. Das Portfolio wird am Ende der 
Kindergartenzeit Ihrem Kind ausgehändigt und entspricht einer Bildungsdokumentation (siehe auch 
Portfolio). 
 
Büffet 
Zu besonderen Anlässen bieten wir auch Büffets an. Hierzu hängt eine Liste aus, in die sich jeder 
eintragen kann und etwas von zu Hause mitbringt. Gemeinsam wird das Büffet hergerichtet und im 
Anschluss in der Gemeinschaft gemeinsam gegessen. 
 
 

C wie… 
 
Charaktere der Kinder 
In öffentlichen Einrichtungen, sowie auch in unserer Einrichtung treffen verschiedene Charaktere der 
Kinder aufeinander. Die Kinder lernen sich mit ihren ganz persönlichen Eigenschaften näher kennen 
und einzuschätzen. 
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D wie… 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Es bieten MitarbeiterInnen des Deutschen Roten Kreuzes Mägerkingen jedes Jahr den 
Vorschulkindern einen Erste-Hilfe-Kurs an einem Nachmittag an. 
 
Dienstbesprechung 
Für die pädagogische Arbeit dienen regelmäßige Dienstbesprechungen zur Planung und Absprache, 
sowie sind Reflexionen unerlässlicher Bestandteil unseres Dienstauftrages. Wir treffen uns im 
zweiwöchigen Rhythmus (siehe unter „Team“). 
 
Dienstzeiten 
Das pädagogische Personal unseres Kindergartens hat eine tariflich vorgeschriebene Arbeitszeit. 
Durch verschiedene Dienstzeiten sind nicht alle MitarbeiterInnen gleichzeitig präsent. Fehlzeiten 
durch Urlaub, Krankheit, Fortbildung und Überstundenabbau müssen durch andere MitarbeiterInnen 
oder Aushilfskräfte aufgefangen und ausgeglichen werden. 
 
Dreck 
Dreckig kann Ihr Kind schon einmal werden. Ziehen Sie es deshalb zweckmäßig an. 
 
Duschgel 
Nach dem Schwimmbadbesuch der Kinder werden die Kinder mit einem einheitlichen Duschgel, 
welches das Kindergartenpersonal oder der Elternbeirat besorgt, abgeduscht. Hier wird pro 
Kindergartenhalbjahr 0,50 Euro von den Schwimmkindern (Kinder ab vier Jahren/Regenbogenkinder) 
eingesammelt. 
 
 
 

E wie… 
 
Eingewöhnung 
Dem pädagogischen Personal ist es wichtig, allen Kindern eine sanfte Eingewöhnung zu ermöglichen. 
Die Eingewöhnungszeit wird in Zusammenarbeit und in Absprache der Eltern individuell, unter 
Berücksichtigung des einzelnen Kindes gestaltet (z.B. Alter, Kultur, Herkunft, Familiensituation). Die 
Kinder werden in Anlehnung an das „Berliner Modell“ eingewöhnt. Eine Eingewöhnung ist ein sehr 
individueller Prozess, weshalb eine allgemein gültige Aussage zu deren Dauer sich schwierig darstellt. 
Erfahrungsgemäß können wir sagen, dass die Kinder in den meisten Fällen nach circa vier bis sechs 
Wochen eingewöhnt und integriert sind. 
Diese Eingewöhnung gilt hauptsächlich für Kinder unter 3 Jahren. 
 
Einverständniserklärungen 
Wir benötigen von Ihnen gewisse Einverständniserklärungen für Ausflüge, zur Veröffentlichung von 
Bildern, Texte und Fotos, Zahnprophylaxe, .... Diese Einverständniserklärungen finden Sie im Antrag 
der Stadt Trochtelfingen. Ansonsten werden Sie Ihnen rechtzeitig wie z.B. bei der jährlichen 
Zahnuntersuchung rechtzeitig zum Unterschreiben ausgehändigt. 
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Eltern 
Wir wünschen uns offene und kontaktfreudige Eltern. Bei Elternabenden und Gesprächen sind wir 
gerne bereit, Informationen auszutauschen und ihre Wünsche und Anregungen aufzunehmen. 
 
Elternabende 
Zu Beginn eines neuen Kindergartenjahres findet die erste Elternversammlung statt. Bei diesem 
Elternabend wird ein neuer Elternbeirat für ein Kindergartenjahr gewählt. Elternabende sind zum 
näheren Kennenlernen und Informationsaustausch gedacht. Sie können auch pädagogische Themen 
beinhalten. Dies können Themenabende eventuell mit Referenten sein oder Bastel– und Spielabende. 
Bitte informieren Sie uns, wenn sie einen bestimmten Themenwunsch haben. 
 
Elternarbeit/Erziehungspartnerschaft 
Der Kindergarten hat die Aufgabe, die Erziehung in der Familie zu unterstützen und zu ergänzen. Die 
Zusammenarbeit mit den Eltern ist daher unerlässlich für unsere Arbeit. Nur durch ständigen Kontakt 
und Informationsaustausch ist es uns möglich, in unserer Arbeit die Bedürfnisse der einzelnen Kinder 
miteinzubeziehen. Durch eine vertrauensvolle, partnerschaftliche Zusammenarbeit wächst das 
Verständnis füreinander. Ein offenes, partnerschaftliches Verhältnis zwischen Eltern und 
ErzieherInnen ist die beste Voraussetzung, um Probleme gemeinsam zu lösen und Entscheidungen 
zum Wohle des Kindes zu treffen. Wir erwarten von Ihnen als Eltern, eine aktive Teilnahme am 
Kindergarten und seinen Angeboten und wünschen uns, dass jede Familie sich in der ihr möglichen 
Form einbringt.  
 
Elternbeirat 
Der Elternbeirat wird von den Eltern zu Beginn des neuen Kindergartenjahres gewählt. Der Beirat ist 
eine gewählte Vertretergruppe, die die Elternschaft im Kindergarten und dem Träger vertritt. Der 
Beirat arbeitet mit dem Träger und dem pädagogischen Personal zusammen und trifft sich zu 
entsprechenden Sitzungen mindestens 1x pro Kindergartenhalbjahr. Jede Gruppe unseres 
Kindergartens wählt jeweils zwei Vertreter für diese Aufgabe. Dieser gewählte Elternbeirat muss zur 
Gültigkeit des Amtes zustimmen und wählt intern einen Vorsitz und einen Stellvertreter. Der 
Elternbeirat hat eine beratende Funktion. Außerdem unterstützt er uns bei der Planung, Organisation 
und Umsetzung von Festen, Ausflügen, …. 
 
Elternbeitrag für den Kindergartenbeitrag 
Der Kindergartenbeitrag wird mittels einer Sepa-Lastschrift zum 10. des Monats von Ihrem Konto 
abgebucht. Das Formular befindet sich im Vertrag der Stadt Trochtelfingen (Anmeldeformular). 
 
Elternbriefe/Elterninformationen 
Elternbriefe werden herausgegeben, um Sie über Termine, Projekte, aktuelle Ereignisse zu 
informieren. In unserem Bewegungskindergarten werden die 3 bis 4 großen Briefe per Email 
verschickt. Darüber hinaus finden Sie auch Informationen an den Pinnwänden des Kindergartens im 
Windfang und vor den Gruppen. Je nach Bedarf teilen wir auch Handzettel mit wichtigen 
Informationen an Ihr Kind aus. 
 
Elternfragen 
Kurze Fragen werden in der Regel sofort von dem Personal beantwortet. Für Fragen, die ein längeres 
Gespräch erfordern, werden Termine vereinbart. 
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Elterngespräche 
Gespräche können nach Absprache stattfinden oder sich spontan ergeben. Es gibt Tür- und Angel-
/Einzel-/Familien- und Gruppengespräche. Elterngespräche Entwicklungsgespräche finden auch auf 
Wunsch der Eltern, die terminlich miteinander vereinbart werden, statt.  
 
Elternmerkblatt zum Infektionsschutzgesetz 
Das Merkblatt zum Infektionsschutzgesetz (IFSG) für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gemäß §43 
Abs.5 finden Sie in dem Antrag der Stadt Trochtelfingen. 
 
Elternmithilfe 
Bei vielen Aktionen, wie Arbeiten bei Festvorbereitungen, Reparieren von Spielzeug, 
Schwimmbetreuung, … sind wir auf die Mithilfe der Eltern angewiesen und freuen uns auf Ihr 
Engagement. 
 
Entwicklungsgespräche 
Entwicklungsgespräche dienen zum Informationsaustausch über den Entwicklungsstand der Kinder. 
Sie werden gezielt während des Kindergartenjahres angeboten. Entwicklungsgespräche finden auch 
auf Wunsch der Eltern, die terminlich miteinander vereinbart werden, statt.  
 
Erster Tag im Kindergarten 
Für Kinder und Eltern ist oft der erste Tag im Kindergarten ein aufregendes Erlebnis. 
Um sich den „neuen Kindern und Eltern“ zu widmen und ihnen einen sanften Einstieg in unseren 
Kindergartenalltag zu ermöglichen, werden sie an unterschiedlichen Tagen bzw. Wochen 
aufgenommen. 
 
Bitte geben Sie Ihrem Kind mit: 
 Kindergartentasche/-rucksack 
 Gesundes Vesper 
 Trinkflasche, am besten mit Wasser oder ungesüßtem Tee gefüllt. 
 Hausschuhe, ABS- Socken oder Turnschläppchen 
 Wechselwäsche/-hose 
 Gummistiefel, Matschhose und Regenjacke (im Frühjahr, Sommer und Herbst) 
 Schneeanzug, Schneehose und Winterjacke (im Winter) 
 Taschentücher (5-6 Päckchen) 
Die Sachen verbleiben im Kindergarten. 
Bitte beschriften Sie alle Kleidungsstücke Ihres Kindes. 
 Breiten Leitzordner mit Klarsichthüllen 
 evtl. Passbild oder Foto Ihres Kindes 
 Portfolio-Geld (Foto Geld) pro Kindergartenjahr 5,00Euro, für ein halbes Kindergartenjahr je nach 

Aufnahme 2,50 Euro 
 Schwimmkinder bezahlen 0,50 Euro für das Duschgel pro Kindergartenhalbjahr 
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F wie… 
 
Fahrzeuge 
Mit ihrer schriftlichen Erlaubnis (im Antrag der Stadt Trochtelfingen) darf Ihr Kind auch zu Fuß alleine 
nach Hause gehen. Wenn Ihr Kind mit einem Fahrzeug in den Kindergarten kommt, darf es 
ausschließlich nur in Begleitung eines Erwachsenen nach Hause fahren. Ansonsten muss das Fahrzeug 
bis zur Abholung eines Erwachsenen in unserer Einrichtung „geparkt“ werden. 
 
Ferien – und Schließungstage 
Die Ferien- und Schließungstage belaufen sich derzeit auf 26 Tage (Ferientage, pädagogischer 
Tag, ...). Der Ferienplan wird im Herbst für das Folgejahr dem Elternbeirat vorgelegt und 
durchgesprochen. Der Ferienplan wird mit dem ersten Elternbrief per Email verschickt. Zusätzlich 
hängt der Plan auch im Windfang an der Pinnwand aus. 
 
Feste/Feiern 
Im Kindergarten finden auch Feste und Feiern statt. Zum einen wird den Kindern religiöses Wissen 
und Wertigkeiten (Ostern, St. Martin, Nikolaus, Weihnachten) vermittelt und zum anderen bieten 
immer wiederkehrende Jahresfeste (Geburtstag, Fasching, Vorschülerabschluss) den Kindern 
Sicherheit und Orientierung. Je nach Themenangeboten im Kindergarten kommen auch Festlichkeiten 
mit und ohne die Eltern hinzu. 
 
Flexible Abholzeit 
Nach der Mittagszeit um 12:30 Uhr können Kinder bis 15:30 Uhr zu flexiblen Zeiten abgeholt werden. 
 
Fortbildung 
Jedem pädagogischen Teammitglied stehen bis zu 5 Tage Fort- und Weiterbildung im Jahr zu. Einmal 
im Jahr findet ein pädagogischer Tag für alle ErzieherInnen statt. An diesem Tag bleibt der 
Kindergarten geschlossen. 
 
Fotograf 
Einmal pro Kindergartenjahr besucht uns ein Fotograf. 
 
Fotos für das Portfolio 
Für Fotos, die in den Portfolio-Ordner Ihres Kindes kommen, sammeln wir 5,00 Euro pro 
Kindergartenjahr ein.  
 
Förderung 
Mit abwechslungsreichen und pädagogisch gezielten Aktivitäten fördern und stärken wir täglich Ihre 
Kinder.  
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Freispiel 
Das Freispiel, in dem Ihr Kind seinen Spielort, seine Spielpartner und seine Spielauswahl selbst 
auserwählt, ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Für die Kinder handelt es dabei um einen 
wichtigen Erlebnisschwerpunkt, bei dem es um die Entfaltung seiner Persönlichkeit geht. Es muss 
dabei soziale Kontakte aufnehmen, indem es sich austauscht, Absprachen trifft und Konflikte löst. 
Dabei nehmen die ErzieherInnen eine beobachtende und unterstützende Haltung ein, wodurch Ihr 
Kind immer noch das Gefühl erhält, selbstständig tätig zu sein. Während des Freispiels können auch 
Angebote seitens der ErzieherInnen angeboten werden oder gemeinsam zu Spielpartner für Ihr Kind 
werden. 
 
Frischluft tanken/Aufenthalte im Garten und in der Natur 
So oft das Wetter erlaubt, gehen wir mit den Kindern an die frische Luft. Deshalb sollten die Kinder 
immer wetterfeste Kleidung und Schuhe haben. 
 
Frühförderung 
Sollte Ihr Kind in seiner Entwicklung Unterstützung und Sie Rat und Hilfe benötigen, kann Ihnen die 
Beratungsstelle für Frühförderung weiterhelfen.  
Ansprechpartnerin bei der Beratungsstelle ist Frau Constanze Voß.  
Man kann sie unter folgenden Telefonnummern in Gammertingen erreichen:  
Telefon 07574 406217 oder 07574 406210. 
 
Frühstück/Vesper am Nachmittag 
In der Sonnenscheingruppe nehmen die Kinder gemeinsam um 9:45 Uhr ihr Frühstück ein. 
Die Kinder aus der Regenbogengruppe wählen während des Freispiels den Zeitpunkt und je nach 
festen Tagesaktivitäten (SBS; Schwimmen, Turnen, Naturtag) selbst. Alle Kinder sollen bis spätestens 
10:30 Uhr gefrühstückt haben. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein ausgewogenes, vitaminreiches 
Frühstück und Vesper mit. Mittags legen wir um 15:00 Uhr noch einmal eine kleine Vesperpause ein. 
Geben Sie Ihrem Kind keine Süßigkeiten mit. 
 
Fragen 
Sollten Sie Fragen haben, setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 
 
Fundsachen 
Kleidungsstücke, die wir zuordnen können legen wir an den Garderobenplatz Ihres Kindes. 
Kleidungsstücke oder andere Dinge, die nicht zugeordnet werden können, legen wir in die 
Taschenwägen der jeweiligen Gruppen ab. 
 
 
 

G wie… 
 
Garderobe 
Für Garderobe kann keine Haftung übernommen werden. 
Kleidungsstücke, Schuhe, ... nach Möglichkeit immer beschriften (siehe „Beschriften“). 
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Geburtstag 
Geburtstage werden auch bei uns im Kindergarten in der Gruppe gefeiert. Das Geburtstagskind steht 
an diesem Tag im Mittelpunkt. Die Feier findet während der Gruppenzeit am Vormittag statt und 
beginnt mit einem gemeinsamen Geburtstagsessen, welches das Kind an diesem Tag für die Gruppe 
mitbringt. Ob Kuchen, Muffins, Brezeln, Obst oder Gemüse, entscheiden Sie mit Ihrem Kind. Halten 
Sie mit dem/der GruppenerzieherIn Rücksprache. Nach dem gemeinsamen Essen an der 
Geburtstagstafel treffen wir uns im Stuhlkreis bei Spielen und Liedern, überreichen das 
Geburtstagsgeschenk und -wünschen. Am Schluss wird noch eine Geburtstagsrakete steigen gelassen. 
 
Gesetzliche Schuluntersuchung 
Die gesetzliche Schuluntersuchung wird in unserer Einrichtung vom Gesundheitsamt Reutlingen 
durchgeführt. Die Schuluntersuchung ist verpflichtend und findet in zwei Schritten statt.  

1. Im vorletzten Kindergartenjahr vor der termingerechten Einschulung untersuchen 
medizinische Assistentinnen alle Kinder im Stadt-/Landkreis Reutlingen (Basisuntersuchung). 
Kinder, bei denen eine ärztliche Untersuchung oder eine Sprachstandsdiagnostik erforderlich 
ist, werden zu einer ergänzenden Untersuchung eingeladen. 

2. Im letzten Kindergartenjahr kann, sofern notwendig, eine weitere Untersuchung erfolgen.  
Sämtliche Untersuchen unterliegen der ärztlichen Schweigepflicht. 
 
Gesundheitsamt 
Das Gesundheitsamt in Reutlingen ist für unseren Bewegungskindergarten in Sachen wie 
Infektionsschutz bzw. Meldepflichtige Krankheiten, Zahnprophylaxe und die gesetzliche 
Schuluntersuchung zuständig. 
Die Adresse lautet wie folgt:  Gesundheitsamt  

St. Wolfgangstraße 13 
72764 Reutlingen 
Tel. 07121-4804330. 

 
Getränke 
In unserer Einrichtung bringt jedes Kind sein eigenes Getränk in einer Trinkflasche von zu Hause mit. 
Bevorzugt sollten die Flaschen mit Wasser oder ungesüßtem Tee gefüllt sein.  
Wenn die Flasche leer getrunken wurde, füllen wir sie mit Leitungswasser auf. 
 
Grillfest mit Wanderung 
Alle zwei Jahre findet ein Grillfest mit Wanderung im Wechsel eines Sommerfestes statt. 
 
Gruppen 
Es gibt in unserem Bewegungskindergarten zwei Gruppen. In der unteren Gruppe, 
Sonnenscheingruppe können 20 Kinder im Alter von zwei bis vier Jahren aufgenommen werden. Bei 
der Aufnahme von Zweijährigen verringert sich die Anzahl der Kinder, da sie doppelt gerechnet 
werden. 
In der oberen Gruppe, Regenbogengruppe, werden Kinder ab dem Alter von vier Jahren bis 
Schuleintritt aufgenommen. Aufnahmekapazität in der oberen Gruppe sind 20 Kinder. 
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H wie… 
 
Handynummern 
Teilen Sie uns immer ihre aktuellsten Handynummern mit, damit wir Sie auch in Notfällen erreichen 
können (siehe „T“ -Telefonnummern). 
 
Hausschuhe 
Jedes Kind braucht für den Kindergarten Hausschuhe. Gerne können auch ABS- Socken oder 
Turnschläppchen (Gymnastikschuhe) als Hausschuhe dienen. Für das Turnen (Bewegungseinheiten) 
können festsitzende Hausschuhe oder Turnschläppchen benutzt werden. Denken Sie bitte an das 
Beschriften. 
 
 
 

I wie… 
 
Infektionskrankheiten 
Infektionskrankheiten, sowie andere ansteckende Krankheiten, sind sofort dem Kindergartenpersonal 
mitzuteilen.  
 
Ihr Kind muss zu Hause bleiben: 
 

 wenn eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert verläuft bzw. 
verlaufen kann. Hierzu zählt Keuchhusten, Mumps, Masern, Scharlach, Windpocken, 
Hirnhautentzündung, Meningokokkeninfektion, ansteckende Borkenflechte, 
Hepatitis A und E 

 
 wenn es unter Kopflaus- und Krätzmilbenbefall leidet und die Behandlung noch nicht 

abgeschlossen ist. 
 

 Wenn es an einer Magen-Darm-Infektion erkrankt ist oder ein entsprechender Verdacht 
besteht.  

 
Infektionsschutzgesetz 
Ansteckende Krankheiten, die unter Punkt 1 bei Infektionskrankheiten aufgelistet sind, sind 
meldepflichtig. Es besagt, dass die Kindergartenleitung die ansteckende Krankheit Ihres Kindes dem 
Gesundheitsamt in Reutlingen mit Namen und Adresse melden muss. 
 
Informationen 
Es gibt verschiedene Wege Sie zu informieren. Die drei bis vier großen Elternbriefe im 
Kindergartenjahr werden Ihnen per Email zugeschickt. Weitere Informationen erhalten Sie in Form 
von Handzettel, das können kurzfristige Termine, wichtige Informationen über Geschehnisse oder 
Einladungen zu Festen sein. Informationen können aber auch in einem mündlichen kurzen Gespräch 
stattfinden. 
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J wie… 
 
Jahr 
Ein Kindergartenjahr beginnt nach den Sommerferien und endet mit den neuen großen 
Sommerferien im darauffolgenden Jahr. Zusätzlich begleitet uns der Jahresablauf zu ausgewählten 
Themen. Auch die immer wiederkehrenden Feste (Ostern, Laternenfest, Nikolaus, Weihnachten, 
Erntedank, ...) oder andere Höhepunkte des Kindergartenjahres (Fasching, Geburtstage, Muttertag, 
Abschiedsfest der Vorschüler, ...) helfen uns dabei, das Leben, unsere Umwelt und ihre Traditionen in 
der Gemeinschaft zu entdecken und kennenzulernen. 
 
Jugendamt/Kreisjugendamt 
Als Träger des öffentlichen Kreisjugendamtes ist für uns das Landratsamt in Reutlingen zuständig. 
Die Adresse lautet wie folgt: Landratsamt Reutlingen 

Kreisjugendamt 
Bismarckstraße 47 
72764 Reutlingen 
Telefon 07121 480-4206. 

 

K wie… 
 
Kindergartengebühren 
Die Kindergartengebühren sind unterschiedlich in Krippenkinder U3 und Kindergartenkinder Ü3 
eingeteilt. Im Alter von zwei bis Vorschulalter kann man für sein Kind einen Halbtages- 
(30 Wochenstunden fix festgelegt), oder Ganztagesplatz, welcher in 35 Wochenstunden und 40 
Wochenstunden gespaltet ist, entscheiden. Vorschulkinder sind verpflichtet einen Ganztagesplatz zu 
belegen. Gebühren für einen Kindergartenplatz entnehmen Sie bitte aus der Liste der Stadt 
Trochtelfingen (Anmeldeantrag). 
 
Kleidung 
Die Kleidung sollte als „Arbeitskleidung“ angesehen werden. Sie sollte bequem sein, ohne Kordeln 
oder lange Schnüre (Verletzungsgefahr), schmutzig werden dürfen und der Witterung entsprechen, 
da wir uns oft draußen zum Spielen aufhalten. Ihr Kind soll unser schönes Außengelände mit all seinen 
Sinnen, sorgenfrei nutzen und genießen können.  
Bitte Wechselkleidung in den Garderobenboxen Ihres Kindes deponieren. 
 
Krankheiten 
Wenn Ihr Kind erkrankt ist, teilen Sie es uns umgehend mit. Damit auch Sie Bescheid wissen, ob 
gerade eine ansteckende Krankheit in unserem Kindergarten kursiert, werden wir Sie durch einen 
Aushang an der Eingangstür informieren. Zusätzliche Informationen über bestimmte Krankheiten 
werden auch an der Pinnwand zum Durchlesen ausgehängt. 
 
Kooperation mit der Grundschule 
Die Kooperation mit der Grundschule ist uns sehr wichtig, um den Kindern einen reibungslosen 
Übergang vom Kindergarten in die Schule zu ermöglichen. Wir sind im ständigen Kontakt mit den 
Kooperationslehrern. Jedes Jahr finden regelmäßige Besuche seitens der Lehrer statt. Bei den 
Besuchen lernen sich die Kinder und Lehrer kennen. Ebenso dürfen die Kinder in die Schule gehen, 
um die Räumlichkeiten kennenzulernen und Schulstunden mitzuerleben. 
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Kooperation mit weiteren Vereinen aus Mägerkingen 
Weitere Vereine mit denen wir kooperieren sind:  

 Sportverein: dieser veranstaltet für die Vorschulkinder einen Sporttag am Ende des 
Kindergartenjahres 

 Musikverein: alle zwei Jahre führen die Kinder ein Programm bei dem Fest „Rock- und 
Blasmusik am See“ in Mägerkingen auf. 

 Deutsches Rotes Kreuz: jedes Jahr dürfen die Vorschulkinder an einem Erste-Hilfe-Kurs 
teilnehmen. 

 
Kündigung/Abmeldung 
Die Kündigung oder Abmeldung erfolgt nur über die Kindergartenleitung.  

 Die Abmeldung kann nur auf das Ende eines Monats erfolgen. 
 Die Kündigung ist mindestens vier Wochen vorher schriftlich der Leitung der Einrichtung zu 

übergeben. Für Kinder, die in der Schule aufgenommen werden und bis zum Ende des 
Kindergartenjahres die Einrichtung besuchen, erübrigt sich eine schriftliche Abmeldung, wenn 
nicht anders schriftlich eingereicht. 

 Bei Wegzug Ihres Kindes bzw. der Familie in eine andere Stadt/Gemeinde endet das 
Betreuungsverhältnis mit Ablauf des Monats, in dem das Kind zuletzt die Einrichtung besucht 
hat. 

 
Kuscheltier/Schnuffeltuch 
Wenn Ihr Kind die Unterstützung durch ein Kuscheltier/Schnuffeltuch im Kindergarten benötigt, kann 
dieses mitgebracht werden. Bitte beachten Sie, dass wir bei etwaigen Schäden oder Verlust nicht 
dafür haften. 
 
 
 

L wie… 
 
Lage des Kindergartens 
Unser Kindergarten liegt ländlich im Teilort Mägerkingen der Stadt Trochtelfingen, neben der 
Grundschule mit angrenzender Turn- und Schwimmhalle und Wohngebieten. 
 
Laternenfest 
Das Laternenfest findet Ende Oktober/Anfang November statt. Die Kinder nehmen mit selbst 
gebastelten Laternen beim Umzug teil. Gestärkt mit Kinderpunsch und Vesper lassen wir den Abend 
ausklingen. 
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M wie… 
 
Medikamente 
Medikamente werden prinzipiell nicht verabreicht, es sei denn bei chronischen Krankheiten oder 
Erste Hilfe Maßnahmen bei Allergien. Die Einnahme, Dosierung und Art der Verabreichung muss vom 
Arzt bescheinigt werden. Aus dieser Bescheinigung muss ersichtlich sein, dass dies auch ein 
medizinischer Laie ausführen kann. Eine schriftliche Vollmacht der Erziehungsberechtigten ist 
ebenfalls erforderlich. 

 Medikamente müssen beim Personal abgegeben werden und dürfen sich nicht in den Taschen 
der Kinder oder Garderobenboxen befinden. 

 Nur nach Anweisung und schriftlicher Bestätigung des Arztes und schriftlicher Einwilligung der 
Eltern dürfen Medikamente bei Bedarf und Notwendigkeit Ihres Kindes verabreicht werden. 

 Bitte teilen sie uns unbedingt mit, wenn Ihr Kind während der Kindergartenzeit kurzfristig oder 
dauerhaft Medikamente oder Arzneimittel zu sich nehmen muss.  

 
Mitarbeit der Eltern 
Eine gute Mitarbeit der Elternschaft prägt unsere pädagogische Arbeit. Nur dadurch ist es möglich 
Projekte, Schwimmen und Aktionstage anzubieten. Ihre Mitarbeit und Unterstützung wird vom 
Kindergartenteam und des Trägers sehr geschätzt. Wir gehen davon aus, dass wir weiterhin auf sie 
zählen können und sie sich nach ihren Möglichkeiten einbringen werden und freuen uns über jede 
Mitarbeit! 
 
Mittagessen 
Die Kinder, die über Mittag in unserer Einrichtung bleiben, haben die Möglichkeit entweder ein großes 
kaltes Vesper von zu Hause mitzubringen oder ein warmes Mittagessen zu bestellen. Das warme 
Mittagessen wird täglich mit frischen Zutaten aus der Region und Lieferanten von der Familie 
Amarantidis „Gasthaus zum Ochsen“ seit dem 01. März 2018 zubereitet und angeliefert. 
 
Informationen über das Mittagessen: 
 Wo finde ich den Speiseplan? 
 Was muss ich bei einer Bestellung wissen und beachten? 
Angebot: Aushang eines zweiwöchigen Speiseplans an der Pinnwand  
Bestellung: Dauerbestellung für bestimmte Tage der Woche. 

Bestellungen bis spätestens Donnerstag für die zwei Folgewochen  
bis 8:30 Uhr möglich 
Bestellungen, die zusätzlich oder abbestellt werden, können nur über das 
Kindergartenpersonal getätigt werden. 

Uhrzeit/Anlieferung:  ca. 11:30 Uhr 
Preis/ Abrechnung:  Preis pro Portion 3,40 Euro 

Monatliche Sammelrechnung 
Zahlungsart per Überweisung 

Zusatzkosten:  2,50 Euro Rechnungspauschale Kinderessen (Rechnung per Brief) 
Die Rechnung wird im Kindergarten abgegeben und an Sie oder Ihr Kind ausgehändigt. 
Freitags wird kein Mittagessen für Ihr Kind angeboten. 
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Mittagsruhe/-zeit 
Wir bitten Sie die Mittagszeit der Kinder während der Einnahme des Mittagsessens von 12:00 Uhr bis 
12:30 Uhr zu berücksichtigen. Es ist störend für Ihr Kind, wenn während der Einnahme des 
Mittagsessens Kinder abgeholt werden, da es zu Unterbrechungen und Unruhe während des Ablaufes 
der Mittagszeit führt. 
 
 
 

N wie… 
 
Naturtage 
In den Monaten von Mai bis Ende Oktober gehen wir jeden Freitag in die Natur. Es können 
Spaziergänge auf Feld und Flur sein, Aufenthalte auf dem Spielplatz oder Aufenthalte im Wald. Die 
Kinder sollten an diesem Tag ein handliches Vesper und genügend zum Trinken (Wasser oder 
ungesüßten Tee) in ihren Trinkflaschen haben. Bei heißen Tagen achten Sie bitte auf ausreichendend 
Sonnenschutz (Sonnencreme, Mütze, … siehe „Sonnenschutz“). Nach jedem Aufenthalt in der Natur 
untersuchen Sie bitte Ihr Kind auf Zecken. 
 
Naschen 
Da wir die Kinder zu einem gesunden Essverhalten erziehen wollen, bitten wir sie als Eltern, den 
Kindern keine Süßigkeiten in unsere Einrichtung mitzugeben. 
 
 
 

O wie… 
 
Offenheit 
Wir freuen uns, wenn Sie Kritik, Vorschläge und dergleichen offen aussprechen. Kommen Sie mit 
Fragen und Unklarheiten zu uns. Nur so können Probleme geklärt werden und Missverständnisse 
umgangen werden. 
 
Ordnung 
Kinder benötigen Ordnung in Form von einem geregelten Tagesrhythmus oder von Ritualen. Durch 
die festen Gruppen und die Verhaltensregeln in den jeweiligen Gruppen in unserer Einrichtung, 
vermitteln wir den Kindern in unserem Bewegungskindergarten eine Ordnungserziehung, welche für 
das Wohl der Gemeinschaft dient. Wir bitten Sie als Eltern, sich ebenfalls an die Ordnungs- und 
Hygieneregeln zu halten (Orientierungsplan Baden-Württemberg). 
 
Orientierungsplan 
Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg hat für die Kindergartenarbeit 
einen Orientierungsplan erstellt. Dabei werden die Grundlagen pädagogischer Arbeit wie 
Wertschätzung und Akzeptanz des Kindes ebenso angeführt wie die ganzheitliche und 
entwicklungsangemessene Begleitung der Kinder. Um dies zu gewährleisten wurden die Bildungs- und 
Entwicklungsfelder wie Körper, Sinne, Sprache, Denken, Gefühl/Mitgefühl sowie Sinn, Werte und 
Religion eng miteinander verzahnt. Eine besondere Bedeutung kommt der Sprachförderung zu. 
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Ö wie… 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Neben unserer pädagogischen Arbeit am Kind präsentieren wir uns auch in der Öffentlichkeit mit 
einigen unseren Kooperationspartnern anhand von Auftritten, wie z.B. mit dem Musik- und 
Sportverein Mägerkingen. Ebenfalls veröffentlichen wir Artikel von unserer Kindergartenarbeit in 
unserem Amtsblatt, der Homepage oder im Heimatbrief der Stadt Trochtelfingen. 
 
Öffnungszeiten 
Die Öffnungszeit richtet sich nach der entsprechenden Buchungszeit für ein Kindergartenjahr die 
schriftlich vor den Sommerferien oder bei Aufnahme Ihres Kindes vereinbart wurde. Eine Änderung 
der Buchungszeit ist nur in Absprache und Prüfung mit der Stadt Trochtelfingen möglich.  
Unser Kindergarten ist von Montag bis Donnerstag durchgehend von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
sowie am Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr, geöffnet.  
Freitags ist die erste Abholzeit um 12:00 Uhr. An diesem Tag gibt es keine Mittagszeit bzw. -ruhe. Sie 
können Ihr Kind flexibel zwischen 12:00 Uhr und 13:00 Uhr abholen. 
 
 
 

P wie… 
 
Personelle Besetzung 
Die personelle Besetzung in unserem Kindergarten sieht wie folgt aus: 
Sonnenscheingruppe: Herr Joscha Christian und Frau Maria Lutz 
Regenbogengruppe:  Frau Daniela Stefanidis, Frau Irene Müller und Frau Nuray Caparli.  
Unterstützt werden wir darüber hinaus durch Hilfskräfte, Auszubildende, Hauswirtschaftshilfe, 
Hausmeister, Putzkraft und Praktikanten. 
 
Persönlichkeit 
Ihr Kind wird entsprechend seiner Persönlichkeit und den damit verbundenen Bedürfnissen in der 
Gruppe gefördert. 
 
Pädagogische Arbeit 
Durch unsere vielfältige pädagogische Arbeit geben wir Ihrem Kind die Möglichkeit, eigene 
Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erkennen und weiterzuentwickeln. Ganzheitliches Lernen und ein 
partnerschaftliches Miteinander sind wichtige Bausteine unserer pädagogischen Arbeit. 
 
Pädagogischer Tag 
Einmal im Jahr findet ein pädagogischer Tag für alle ErzieherInnen der Stadt Trochtelfingen statt. An 
diesem Tag bleibt die Einrichtung geschlossen. Entweder steht dieser Tag in dem Ferienplan oder er 
wird bei Festlegung an Sie rechtzeitig schriftlich in Form eines Handzettels bekanntgegeben.  
 
Personalratssitzung  
Einmal im Jahr findet eine Personalratssitzung für die Angestellten der Stadt Trochtelfingen statt. An 
diesem Tag schließt unser Kindergarten um 15.30 Uhr. Der Termin wird für Ihre Planung rechtzeitig in 
Schriftform an Sie ausgehändigt. 
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Portfolio 
Das Portfolio ist ein sogenannter Werteordner, „Ordner des Hafens“, indem alles Wichtige von und 
über Ihr Kind gesammelt und dokumentiert wird. Es soll die Stärken des Kindes aufzeigen und für Ihr 
Kind frei zugänglich sein. Die Kinder können eigene Bilder, Gebasteltes, Zeitungsausschnitte, 
Gemaltes, kurz alles was ihnen wichtig ist, in ihr Portfolio abheften. Zusätzlich können Eltern (Sprüche 
über den Kindergarten, Beobachtungen, Bilder, Fotos, …) und auch Erzieher (Steckbriefe vom Kind, 
Beobachtungen, Bilder, Fotos, ...) das Portfolio ergänzen und mitgestalten. Die Kinder bringen für ihr 
Portfolio einen eigenen Ordner mit Klarsichthüllen und evtl. einem Foto oder Passbild von zu Hause 
mit. 
 
Praktikantinnen und Praktikanten 
Jedes Jahr bieten wir SchülerInnen und Auszubildenden aus weiterführenden Schulen und von den 
Fachschulen für Sozialpädagogik und Kinderpflege, die Möglichkeit, in unserem 
Bewegungskindergarten die notwendigen Praktika zu absolvieren. Vom Schnupperpraktikum bis zum 
Wochenpraktikum im Unter- und Oberkurs reicht das Spektrum der Praktikantinnen und Praktikanten. 
Meist haben die Schüler konkrete Aufgaben und Pflichten, die sie während ihrer Zeit im Kindergarten 
unter Anleitung einer ausgebildeten Fachkraft erledigen. Mit kleineren Kindergruppen erarbeiten sie 
die theoretisch gelernten Themen und versuchen sie in die Praxis unter Anleitung umzusetzen. 
Aufgrund der vielen Nachfragen können wir nur eine bestimmte Anzahl an Praktikumsplätzen zur 
Verfügung stellen. 
 
Probleme 
Wenn Probleme auftauchen, die Ihr Kind, Sie persönlich oder uns ErzieherInnen betreffen, dann 
wenden Sie sich bitte an uns oder den Elternbeirat. 
 
Profil 
Seit dem Juli 2009 dürfen wir uns als zertifizierter Bewegungskindergarten benennen (siehe 
Bewegung). 
 
Pünktlichkeit 
Wir bemühen uns, mit den Kindern pünktlich Schluss zu machen. Bitte haben Sie Verständnis, wenn 
es einmal länger dauert (z.B. beim Anziehen, bei Spaziergängen oder bei Natur- und Waldtagen). 
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Q wie… 
 
Qualitätssicherung 
Unser Bewegungskindergarten nimmt einen hohen Stellungswert in der Entwicklungspädagogik Ihres 
Kindes ein. Daher hat Ihr Kind Anspruch auf Qualität. Qualität will von innen und außen engagiert 
umgesetzt werden. Dabei spielt die Qualitätssicherung eine bedeutende Rolle, die insbesondere 
durch die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unserem Träger gewährleistet wird. 
Beispiele hierfür sind:  
 Regelmäßiger Besuch an Fortbildungen nach Bedarf des Kindergartens, private Fortbildungen und 

Zusatzausbildungen des Personals 
 Besuch von Leiterinnenrunden mit dem Träger 
 Regelmäßige Überprüfung und Weiterbildung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 Regelmäßige Teambesprechungen/Gruppen und Gesamtteam, täglicher Informationsaustausch 

und Reflexion unserer pädagogischen Arbeit 
 Zusammenarbeit mit der Fachberatung und Träger 
 Zentrale strukturelle Standards, z.B. geregelte Verantwortungsbereiche der MitarbeiterInnen, 

Öffentlichkeitsarbeit, Sicherheitsprüfungen von dem Außen- und Innenbereich, 
Hygienemaßnahmen, Reinigungs- und Hygieneplan 

 Professionelle Anleitung und Beratung von Schülern und Praktikanten 
 Zusammenarbeit mit den Eltern und Elternbeiräten. 
 
 
 

R wie… 
 
Rauchen 
Das Rauchen ist auf dem gesamten Kindergartengelände verboten! 
 
Reinigung 
Unsere Einrichtung wird täglich von unserer Reinigungskraft geputzt. 
 
Regeln 
Im Kindergarten lernen die Kinder sich an bestimmte Regeln zu halten, ohne die das Zusammenleben 
in einer großen Gruppe unmöglich wäre. Wo viele Kinder zusammen sind, ist es wichtig, dass man 
aufeinander Rücksicht nimmt. 
 
Regelmäßiger Besuch 
Damit sich Ihr Kind in unserem Bewegungskindergarten einleben und wohlfühlen kann und einen 
guten Anschluss zu anderen Kindern bekommt, ist es wichtig, dass Sie Ihr Kind regelmäßig in den 
Kindergarten bringen. 
 
Reparaturen 
Wo gespielt wird, können auch Materialien kaputt gehen. Wir freuen uns über helfende Hände die 
uns bei den Reparaturen von Fahrzeugen, Holzkisten, Puppenkleidern, Wagen, etc. tatkräftig 
unterstützen können (siehe „E“ - Elternmithilfe). 
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S wie… 
 
Sammelfach/Eigentumsablage 
Ihr Kind erhält zu Beginn der Kindergartenzeit eine Ablage mit Namen versehen in seinem 
Gruppenraum. In dieser Ablage werden gemalte Bilder, Unterlagen für das Portfolio oder sonstige 
Dinge vorübergehend gesammelt. 
 
Schnupperkinder 
Die Kinder, die über drei Jahre alt sind und bald in den Kindergarten aufgenommen werden, dürfen 1 
bis 2 Mal in Begleitung eines Elternteiles bzw. eines Erziehungsberechtigten in den Kindergarten 
„schnuppern“. An diesen „Schnuppertagen“ hat das Kind die Möglichkeit sich mit den Räumlichkeiten 
und den MitarbeiterInnen des Kindergartens vertraut zu machen. 
 
Schulfruchtprogramm 
Unsere Einrichtung nimmt an dem Schulfruchtprogramm Baden-Württemberg teil. Seit Oktober 2017 
gibt es in Baden-Württemberg das neue EU-Schulprogramm. 
Ziel des Programms: Kinder zu vermitteln, dass Obst und Gemüse und Milch nicht nur gesund sind, 
sondern auch lecker schmecken (mlr.baden-wuerttemberg.de). 
 
Schule 
Die Grundschule und unser Kindergarten sind im steten Kontakt während der Vorschulzeit 
miteinander. Es findet vor Beginn der Vorschulzeit eine Besprechung zum Ablauf der Kooperation 
zwischen Schule und Kindergarten statt. In der Besprechung werden Termine zu gegenseitigen 
Besuche mit der Kooperationslehrerin im Kindergarten und Schule vereinbart. 
 
Schulvorbereitung 
Die Schulvorbereitung beginnt in unserem Bewegungskindergarten vom ersten Kindergartentag an. 
Wir wollen eine Grundlage schaffen und den Kindern den Übergang in die Schule erleichtern. 
Schulvorbereitung und Spiel stehen in einem engen Zusammenhang. Es werden Fähigkeiten und 
Fertigkeiten erworben, um schulfähig zu werden.  
 Beim gemeinsamen Spiel in der Gruppe werden Verhaltensweisen eingeübt z.B. Regeln einhalten, 

Konflikte lösen, Kontakt aufnehmen, Misserfolg ertragen, Selbstbewusstsein erlangen, dem 
anderen Aufmerksamkeit schenken.  

 Kognitive Fähigkeiten entstehen durch Bauen, Muster legen, Zählen, Sortieren, Farben erkennen, 
Ausprobieren von Ideen am Maltisch, Steckspiele und Experimentieren mit dem Spielmaterial.  

 Durch Stuhlkreis- und Kleingruppenangebote wird die Sprache z.B. mit Fingerspielen, Kreisspielen, 
Rollenspielen, Reimspielen, Silben- und Klatschspielen gefördert. Angebote wie Würfelspiele, 
Kneten, Malen, Schneiden, Fädeln, An- und Ausziehen stärken die Feinmotorik. 

 Im Garten, in der Turn – und Schwimmhalle und in der Umgebung, z.B. auf dem Spielplatz oder 
im Wald, in Feld und Flur unseres Kindergartens bleibt genügend Raum zur Entfaltung der 
Grobmotorik. 

 Im Turnraum bieten Bewegungsparcours, Bewegungsbaustellen oder spezifische Turnstunden 
wichtige Bestandteile zur Förderung der Rechts-Links-Koordination, beider Gehirnhälften und der 
Körperwahrnehmung. 

 Zur Förderung der Schulanfänger findet wöchentlich eine gezielte Vorschule im Kindergarten statt. 
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Schweigepflicht 
Alle MitarbeiterInnen unseres Kindergartens unterliegen der dienstlichen Schweigepflicht. 
Vertrauliche Gespräche und Informationen bleiben im Kindergarten und werden nach Absprache mit 
Ihnen im Kindergartenteam besprochen, so dass Sie nicht befürchten müssen, dass wir Vertrauliches 
weitergeben. Gleiches gilt für den Elternbeirat. 
 
Schwimmen 
Die Stadt Trochtelfingen finanziert den Kindern unseres Kindergartens das Schwimmen. Das 
Schwimmen findet in der gegenüberliegenden Schwimmhalle neben der Grundschule statt. Es dürfen 
alle Kinder ab vier Jahren zum Schwimmen gehen. Es findet nur während der Schulzeit (nicht in den 
Schulferien) statt. Die Kinder werden in zwei Gruppen eingeteilt. Kinder im Alter von vier bis fünf 
Jahren werden mit Spiel und Spaß an das Element Wasser in Form einer Wassergewöhnung 
herangeführt. In der zweiten Schwimmgruppe, im zweiten Jahr, lernen die Kinder im Alter von fünf 
Jahren bis Schuleintritt, das Schwimmen. Bei kontinuierlichen Teilnahme an dem Angebot kann Ihr 
Kind am Schluss Schwimmen und das Abzeichen des Seepferdchens erwerben. 
 
Schwimmbetreuung 
Hierbei sind wir auf die Mithilfe der Eltern angewiesen. Bei jedem Besuch Ihrer Kinder müssen sich 
immer zwei Eltern zur Schwimmbetreuung eintragen. Sie helfen den Kindern nach dem 
Schwimmbadbesuch beim An- und Ausziehen. Die Liste hängt im Garderobenbereich bei der 
Regenbogengruppe mit Terminen zum Eintragen aus. 
 
Sommerfest 
Im Wechsel mit unserem Grillfest mit Wanderung findet alle zwei Jahre ein Sommerfest mit 
Präsentationen der Kinder im Kindergartengelände statt.  
 
Singen-Bewegen-Sprechen, kurz: SBS 
Es ist das bisher einzige umfassende musikpädagogische Programm im Elementarbereich zur 
Umsetzung eines Bildungsplans im frühkindlichen Bereich. Alle Bildungs- und Entwicklungsfelder 
sowie die übergeordneten Ziele des Orientierungsplans in Baden-Württemberg sind für alle 
Kindergärten, Krippen und andere Kindertageseinrichtungen verbindlich. SBS ist ein Förderweg von 
„Spatz“, der Sprachförderung in allen Tageseinrichtungen für Kinder mit Zusatzbedarf, mit dem 
Sprachfördermaßnahmen in den Kindertageseinrichtungen die durch das Land Baden-Württemberg 
gefördert und finanziert werden. 
„Singen-Bewegen-Sprechen“ bietet, dank der Übernahme der Kosten durch das Land, für das 
musikpädagogische Fachpersonal ein flächendeckendes ganzheitliches Förderangebot, das Kindern 
mit zusätzlichem Sprachförderbedarf ab dem ersten Kindergartenjahr zur Verfügung steht. 
 
In unserer Einrichtung werden alle Kinder ab vier Jahren zu diesem Förderprogramm aufgenommen. 
Frau Claudia Krohmer-Rebmann führt mit einem pädagogischen Fachpersonal, TandempartnerIn 
gemeinsam die Förderstunden von „SBS“ durch. 
 
Sonnenschutz 
Bei starker Sonneneinwirkung ist es nötig, die Kinder schon zu Hause mit einer Sonnencreme 
einzucremen. Eine Schirmmütze oder Sonnenhut und ggf. eine Sonnenbrille sollten Sie Ihrem Kind 
zusätzlich mitgeben. Bitte denken Sie an die Beschriftung der Sonnenschutzgegenstände. 
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Spielen 
Spielen ist Arbeit für Ihre Kinder, denn sie sind ständig in Bewegung. Aufenthalte im Kindergarten 
können schön, aufregend, interessant, aber auch ganz schön anstrengend und ermüdend sein. 
 
Spielzeugtag 
Spielzeugtage finden immer dienstags in den Schulferien statt. Denn an diesem Tag gehen die Kinder 
weder Schwimmen noch Turnen. Termine werden rechtzeitig schriftlich, mündlich oder mit einem 
Schild an der Eingangstüre bekanntgegeben. 
 
Wir bitten Sie, dass Ihr Kind keine elektronischen Geräte (Ipad, Handy, Spielzeugwaffen oder Spielzeug 
mit lauten musikalischen Funktionen) in den Kindergarten bringt. Wir übernehmen bei 
Beschädigungen oder Verlusten keine Haftung. Gerne dürfen die Kinder Puppen, Fahrzeuge, Hörspiel- 
und/oder Lieder-Cds, Bilderbücher oder Ähnliches mitbringen. 
 
 
 

T wie…  
 
Tagesablauf 
Ein gut und klar strukturierter Tagesablauf hilft den Kindern sich besser zu orientieren und durch die 
Routine selbstbewusst den Tag zu meistern. Regelmäßig wiederkehrende Abläufe bieten den Kindern 
Verlässlichkeit und Sicherheit. Die Kinder in der Kleinkindgruppe und den Kindergartenkindern finden 
sich leichter im Tagesgeschehen zurecht und werden dadurch zunehmend selbstständiger. 
Der Tagesablauf in unserem Kindergarten ist so aufgebaut, dass er sowohl am Vormittag als auch am 
Nachmittag ausreichend Raum und Zeit für pädagogische Bewegungsangebote als auch gezielte 
Aktivitäten bietet. Das Arbeiten in altersgemischten Gruppen bietet den Kindern zusätzlich Anreize 
von- und miteinander zu lernen. 
 
Taschentücher 
Geben Sie bitte Ihrem Kind einmal pro Kindergartenjahr fünf bis sechs Packungen Taschentücher mit. 
 
Team 
Unser Team trifft sich zwei Mal im Monat zu Sitzungen, um organisatorische und pädagogische 
Angelegenheiten zu erörtern. 
 
Telefonieren 
Wir möchten Sie bitten uns nur zu der angegebenen Zeit anzurufen. Täglich von 7:30 Uhr – 8:30 Uhr 
und ab 11:45 Uhr. Gerne dürfen Sie auch auf unseren Anrufbeantworter sprechen. Wir hören auf 
jeden Fall Ihre Nachricht ab und rufen bei Bedarf zurück. 
 
Telefonlisten 
Auf Wunsch der Eltern wird eine Telefonliste erstellt und an alle Familien ausgehändigt. Dies 
ermöglicht Ihnen schneller Kontakt mit anderen Familien aufzunehmen, um z.B. gegenseitige Besuche 
zu vereinbaren. 
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Telefonnummer 
Bitte geben Sie uns immer Ihre aktuelle Handy- und Telefonnummer bekannt, damit wir Sie auch in 
Notfällen immer erreichen können. 
 
Toilette-, Wasch-, Dusch- und Wickelraum 
In unserem Bewegungskindergarten gibt es im unteren Bereich vier Kinder- und eine 
Erwachsenentoilette, sowie sechs Kinderwaschbecken und eine Dusche. 
Im oberen Stockwerk befindet sich ein kleinerer Toilettenbereich. Hier gibt es zwei Toiletten und zwei 
Waschbecken. 
Kinder, die noch nicht alleine zur Toilette gehen können, bekommen Unterstützung von uns. Bei 
Kindern, die „sauber“ werden, unterstützen wir die Eltern bei der Sauberkeitserziehung. 
 
Träger 
Der Träger unseres Bewegungskindergartens ist die Stadt Trochtelfingen. 
Die Adresse lautet wie folgt: Stadt Trochtelfingen 

Rathausplatz 9 
72818 Trochtelfingen 
Telefon 07124- 480. 

 
Turnen 
Regelmäßige Bewegung ist für die Kinder sehr wichtig. Aufgrund unseres Profils finden täglich 
Bewegungsangebote statt. Einmal pro Woche gehen wir in die Turnhalle. Bitte ziehen Sie Ihrem Kind 
zu diesem bestimmten Wochentag die Turnkleidung oder bequeme Bekleidung zu Hause an. 
 
 
 

U wie… 
 
Unfälle 
Bei kleineren Unfällen wird Ihr Kind von dem/der ErzieherIn versorgt. Passieren jedoch größere 
Unfälle, so rufen wir Sie umgehend an, damit Sie gleich informiert sind und mit Ihrem Kind zum Arzt 
gehen können. 
 
Unfallversicherung 
Ihr Kind ist während der Kindergartenzeit und auf dem direkten Hin- und Rückweg bei Unfällen bei 
der gesetzlichen Unfallversicherung versichert. Unter diesen Versicherungsschutz fallen nicht 
Geschwister und Gastkinder (Besucherkinder). Sie sind bei Unfällen über ihre Eltern versichert. 
Unfälle bitte sofort in der Einrichtung melden.  
 
Unglücksfälle 
Bei Unglücksfällen, z.B. beim verpassten oder vergessenen Gang zur Toilette, sind wir 
selbstverständlich bereit Ihrem Kind beim Umziehen zu helfen. Bitte sorgen Sie dafür, dass genügend 
Wechselwäsche für Ihr Kind bereit liegt und bei Bedarf auch genügend Windeln und Feuchttücher in 
seiner Box zur Verfügung stehen. Die meisten Kinder fühlen sich in ihren eigenen Kleidungsstücken 
am wohlsten. 
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Unsinn 
Auch das ist ab und zu im Kindergarten möglich. 
 
Untersuchung auf Zecken 
Untersuchen Sie Ihr Kind nach jedem Aufenthalt im Freien auf Zecken. Sollten wir eine Zecke bei Ihrem 
Kind entdecken, rufen wir Sie umgehend an, da wir Sie nicht entfernen dürfen. 
 
Urlaub 
Für unsere Planung ist es essentiell, dass wir Bescheid wissen, wann die Kinder aufgrund von Urlaub 
nicht in unseren Kindergarten kommen. Wir bitten Sie uns vorab zu informieren. 
 
 
 

V wie… 
 
Veranstaltungen 
Gemeinsam mit Kindern und den Eltern bzw. den Erziehungsbeauftragten feiern wir in jedem Jahr zu 
verschiedenen Anlässen wie Laternenfest, Sommer- oder Grillfest, Muttertag, Vater-Kind-Basteln. 
Zusätzlich finden regelmäßig Elternabende statt.  
Termine werden in Elternbriefen oder separat in Form einer Einladung bekannt gegeben. 
 
Versicherungsgegenstände 
Sachgegenstände, die Ihr Kind mitbringt oder auch Bekleidung Ihres Kindes, z.B. Brille ist nicht durch 
die Einrichtung versichert. 
 
Vorschule 
Die ganze Kindergartenzeit ist Vorschule (siehe Schulvorbereitung). Spezielle Vorschulangebote 
finden einmal wöchentlich statt (siehe Wochenplan). 
 
 
 

W wie… 
 
Waldtag 
Freitags ziehen wir in den Monaten von Mai bis Ende Oktober in die Natur. 
Die Kinder aus der Regenbogengruppe streben den Aufenthalt im Wald an. „Wald“ ist für Kinder ein 
wertvolles und schönes Erlebnis. Wir starten zwischen 9:30 Uhr und 10:00 Uhr und brechen zu einem 
20-minütigem Marsch auf. Am Wald angekommen, wird zuerst das Vesper eingenommen. Bitte geben 
Sie Ihrem Kind ein handliches Vesper und Trinken (Wasser oder ungesüßten Tee als Durstlöscher) mit.  
Damit sich Ihr Kind wohlfühlt, sollten Sie auf folgendes achten: witterungsgerechte Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Sonnen bzw. Regenschutz, einen nicht zu schweren Rucksack mit Essen und einer wieder 
befüll baren und gut verschließbaren Trinkflasche und einem Sitzkissen. 
Gegen 12:00 Uhr treffen wir wieder am Kindergarten ein.  
Untersuchen Sie bitte an diesem Tag Ihr Kind auf Zecken.  
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Wechselkleidung 
Die Kinder brauchen in ihren Garderobenboxen ausreichend Wechselkleidung. Bitte kontrollieren Sie 
die Boxen Ihres Kindes regelmäßig und füllen Sie sie bei Bedarf wieder auf. An das Beschriften der 
Kleidungsstücke denken. 
 
Weltkindertag 
In Deutschland wird am 20. September Weltkindertag gefeiert. 
 
Wesentliches 
Wesentlich ist die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Elternhaus. 
 
Wiedersehen macht Freude 
Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich ab. Es gibt für ein Kind kaum etwas Schlimmeres, als wenn es auf 
seine Mama oder seinen Papa warten muss. Wenn Sie merken, dass Sie nicht pünktlich zum 
Kindergartenende am Kindergarten sein können, dann reicht ein kurzer Anruf, damit wir und Ihr Kind 
Bescheid wissen. 
 
Windeln/Windelkinder 
Falls Ihr Kind beim Eintritt in den Kindergarten noch Windeln trägt, bringen Sie bitte eigene Windeln, 
Feuchttücher, Handtuch zur Unterlage auf den Wickeltisch und genügend Wechselkleidung mit. 
 
Wochenplan 
Zu unseren täglichen Bewegungseinheiten und Lerneinheiten (siehe Orientierungsplan) ist unser 
Wochenplan mit den fixen Einheiten ein ständiger Begleiter. 
 
Sonnenscheinkinder: 
Dienstag:  Turnen 
Freitag:  Naturtag (von Mai bis Ende Oktober) 
 
Regenbogenkinder: 
Montag:  Singen-Bewegen-Sprechen (Kurz: SBS) 
Dienstag:  Schwimmen 1. Gruppe Vorschulkinder und 2. Gruppe Mittlere Kinder  
Mittwoch:  Turnen 
Donnerstag:  Vorschule 
Freitag:  Naturtag (von Mai bis Ende Oktober)  
 
 
Wünsche 
Für Ihre Wünsche und Anregungen während der gemeinsamen Kindergartenzeit sind wir stets offen 
und dankbar. 
 
 

X wie… 
 
Xylophon 
Wir haben im Kindergarten verschieden Musikinstrumente und führen verschiedene Aktivitäten 
damit durch. 
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Z wie… 
 
Zahnarzt 
Einmal jährlich besucht uns die zuständige Kinder- und Jugendzahnärztin Frau Dr. Ortenau aus 
Reutlingen vom Gesundheitsamt Reutlingen im Kindergarten. Sie kontrolliert die Zähne der Kinder 
und teilt Ihnen schriftlich mit, ob eine Vorstellung beim Zahnarzt notwendig ist. Für diese 
Untersuchung benötigen wir jedes Jahr eine schriftliche Einwilligungserklärung von den Eltern bzw. 
den Erziehungsberechtigten zur Teilnahme an der Untersuchung. 
 
Zahnpflege 
Eine Mitarbeiterin der Jugendzahnpflege vom Gesundheitsamt Reutlingen besucht uns einmal im 
Jahr. In dieser Spielstunde lernt Ihr Kind alles Wissenswerte über gesunde und ungesunde Ernährung 
und über die Pflege der Zähne. Unter Einsatz einer Handpuppe, einer Riesenzahnbürste sowie einem 
Riesengebiss lernt Ihr Kind den richtigen Umgang mit der Zahnbürste und Zahnpasta. Anhand der 
Handpuppe wird das Zähneputzen vorgezeigt. 
 
Zecken 
Sobald unsere Aufenthalte während der Kindergartenzeit sich nach draußen (Garten, Feld, Flur und 
Wald) verlagern. Untersuchen Sie bitte immer Ihr Kind auf Zecken. 
 
Zeit 
Die intensive Beschäftigung und Förderung Ihres und der anderen Kinder fordert von uns 
MitarbeiterInnen Zeit zum Zuhören, Austauschen, Vorlesen, Basteln, Füreinander-da-sein, zum 
Reden, Spielen, Lernen und vieles mehr. Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus diesem Grund 
während der Freispielphase nur wenig Zeit für ausführliche Gespräche mit Ihnen haben. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind eine schöne Kindergartenzeit. 
 
Zertifikat 
Seit 2009 besitzt unser Kindergarten das Zertifikat „Bewegungskindergarten“. Wir sind vom 
Landessportverband Stuttgart als anerkannter Bewegungskindergarten ausgezeichnet worden. 
 
Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und Vereinen 
Unser Kindergarten arbeitet mit folgenden Institutionen und Verein zusammen: 
 Schulen (Grundschule, Fachschulen und weiterführende Schulen) 
 Musikverein und Sportverein Mägerkingen 
 Deutsches Rotes Kreuz 
 Fachberater und Frühförderstelle (Beratende und unterstützende Funktion) 
 Therapeuten, z.B. Ergotherapeuten, Physiotherapeuten, Logopäden, Psychologen 
 andere Kindergärten der Stadt Trochtelfingen 
 Gesundheitsamt und Landratsamt Reutlingen 
 Unfallversicherung 
 Polizei/Feuerwehr 
 
 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit zum Durchlesen genommen haben.  
Haben Sie noch Fragen?  
Dann melden Sie sich jederzeit gerne bei uns. Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören. 
 
Das Kindergartenteam des Bewegungskindergartens 


